
Die Geschichte zum Bild 

Weihnachten 2017 



„Yoh, Rebecca! Was willst du mit der Leiter?“  

„Ich will noch eine Lichterkette an den Tannenbaum machen. Du siehst echt albern 

aus mit der Reggea Mütze, und die passt so gar nicht zu Weihnachten.“ 

Rebecca war kaum zu sehen, so hatte sie die Lichterkette um sich 

rumgeschlungen.  



„Yoh, die ist voll cool und klasse Musik. Außerdem brauchen die Reggea Leute 

genauso viel Gras wie wir. Hehehe.“  

„Ächzt, Ich komm nicht ran. Ich muss die Leiter nochmal umstellen.“ 



„Nein, so klappt es auch nicht. Ich komm nicht ran. Geschweige denn um den 

Tannenbaum rum.“  

„Easy going. Schleuder das Teil einfach um den Baum rum. Wie ein Lasso.“ 

„Das ist eine gute Idee. Ich versuche es.“ 



Rebecca schwang die Lichterkette wie ein Lasso und schleuderte sie um den 

Tannenbau herum. Fast wäre Rebecca dabei von der Leiter gefallen. 

„Aua, meine Nase!“ 

Die Lichterkette kam mit so viel Schwung zurück, dass Rebecca sie nicht fangen 

konnte. 



Unter den wachsamen Augen der Mutter gibt es vorne eine köstliche Ablenkung 

und hinten eine Spritze.  



„Oh, Rebecca, Du musst auch nicht immer so wild sein. Ich wünsche mir ein 

Weihnachtsbild ohne eine verbundene Nase.“ 

„Iff wollte doff nur den Tannenbaum fön maffen,“ 



„So, alle aufstellen für das Weihnachtsfoto. Und jetzt alle mitsingen: 

Santa Claus, will you ever come to the ghetto? 

Santa Claus, do you ever wonder…“ 

 

Gesegnete Festtage und einen guten Übergang 

ins neue Jahr 


